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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

„Kirchengemeinde weiterdenken“ war das 
Thema des Gemeindeforums am 18. März im 
Gemeindehaus. „Welche Angebote gibt es heute in der 
Kirchengemeinde?“ „Wie soll sich evangelisches 
Leben in Magstadt künftig gestalten?“ 
Diese Themen betrachten wir zurzeit intensiver, 
angeregt durch die Visitation durch Dekan 
Liebendörfer und Schuldekanin Ripp-Hilt. In diesem 
Gemeindebrief lesen Sie mehr dazu. 
 

Viel miteinander geredet wurde beim 
Gemeindeforum am Freitag, 18. März im  
Gemeindehaus unter den über 100 Teilnehmern.  

 
 

 
 
 
 
 
 

 

Ein schöner Abend war es. 
Eindrücklich waren die Plakat-
präsentationen aus unserer Kirchen-
gemeinde. Mancher war erstaunt, 
was es alles bei uns gibt und wie 
viele mitmachen.  

 
Mir erschließt sich 
von diesem Abend 
unter anderem 
Folgendes: 
Kirchengemeinde ist 
ein Freiraum, in 
dem Sorgen und 
Ängste nicht ver-
schwiegen werden, sondern ausgesprochen werden 
können. Jeder darf sein, wie es ihm gerade geht. Das 
Leben mit seinen Fragen, mit allem Glück und 
manchem Unglück, hat Raum im Gespräch 
untereinander. Glaube und Gebet helfen mit diesen 
Fragen umzugehen. Orte und Angebote des 
Gespräches zu bieten und zu fördern, darin sehe ich 
eine wichtige Aufgabe für uns als Kirchengemeinde. 

 

Bereichernd waren die vier „Außensichten“ 
von Magstadter Bürgern auf die Kirchengemeinde.  
 

Gabi Mannhorst, Kindergartenleiterin, hob „Konfi3“ 
als familiengerechtes und gewinnbringendes Projekt 
für Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse und ihre 
Familien hervor. Ihre drei Kinder haben mit Freude an 
Konfi 3 teilgenommen und Kirche in Magstadt auf-
geschlossen und positiv erlebt. Sie findet gut, wenn 
Kirche etwas für die Unterstützung der Familien tut. 
 

Christina Erdkönig, Rundfunkjournalistin, sieht eine 
sehr wichtige Aufgabe in der Jugendarbeit. Sie äußerte 
sich erfreut über die Anstellung eines Jugend-
referenten, damit das bestehende Angebot weiter-
entwickelt werden kann. Kirche sollte mit Jugend-
lichen zeitgemäß in ihrer Lebenswelt unterwegs und 
für ihre Ideen aufgeschlossen sein. Das 
Konfirmandenjahr ist dafür eine gute Chance. 
 

Wilhelm Vorreiter , Vorsitzender des DRK Magstadt, 
betonte die Notwendigkeit des Engagements für 
Menschen in Krankheit, Alter und Not. Hier erlebt er 
die Kirchengemeinde als einen Partner der Arbeit des 

Roten Kreuzes und rief auf, 
sich weiterhin gemeinsam 
diesen Aufgaben zu stellen. 
 

Bürgermeister Dr. Hans-
Ulrich Merz  wies auf die gute 
Zusammenarbeit von Gemein-
de und Kirchengemeinde im 
Diakonieverein und in der 
Rolf-Wolbold-Stiftung hin, 
aber auch auf die zahlreichen 
Aufgaben, die sich z. B.  in der 
Flüchtlingshilfe auftun und in 
einer Gesellschaft, die 

Solidarität mehr 
und mehr vermis-
sen lässt. 
 

Moderatorin 
Edith Hämmerlin  
aus Stuttgart  
fragte, wo und wie 
Kirche für die 

mittlere Generation interessant sein könnte und ob 
sie diese noch im Blick hat. 
 

Vielfältige Gedanken und Anregungen, die uns 
darauf hinweisen, dass wir als Kirchengemeinde 
weiterhin die Aufgabe haben, mit der Kraft des 
Glaubens Räume der Hoffnung und der 
Barmherzigkeit zu eröffnen. 

Kirchengemeinde weiterdenken und mehr 
noch gemeinsam weitergestalten. - Ich lade Sie ein 
mitzumachen! 

Mit herzlichen Grüßen 
Pfarrer Dieter Heugel 
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Rückblick Gemeindeforum –   
 

Vater und Kind, zusammen unter einer Decke, 
beide in ein Tablet vertieft – taugt dieses Motiv als 
Bild für unsere christliche Gemeinde? Sind wir so 
zufrieden in unserer Gemeinschaft, dass wir manchmal 
die Umgebung vergessen? So der Impuls von 
Moderatorin Edith Hämmerlin zu Beginn des 
Gemeindeforums am 18. März. Das Forum, in der 
Antike der Platz der Volksversammlung, meint heute 
einen Ort, an dem Meinungen ausgetauscht, sowie 
Fragen gestellt und beantwortet werden. Bereits die 
Vorarbeiten zu dieser Gemeindeveranstaltung warfen 
Fragen auf und förderten den Meinungsaustausch. 
Denn um die Plakate der einzelnen Gruppen 
herzustellen, musste das Wesentliche benannt werden, 
mussten unterschiedliche Standpunkte in ein Format 
gebracht werden. Dass die Mühe sich gelohnt hatte, 
zeigten am Freitagabend die intensiven Gespräche, der 
ca. 100 Besucherinnen und Besucher vor den 
Stellwänden.  

Barbara Gärtner 
 

 
  
Ergebnisse der  Gesprächsgruppen: 

 
Beim Gemeindeforum wurden Gesprächs-

gruppen zu vier verschiedenen Themen angeboten: 
 

- Was wünschen sich Eltern von der Kirche? 
- Diakonie leben 
- Jung und Alt 
- Männer und Kirche                                                                                                                            

 
Die Anwesenden hatten nun Gelegenheit, sich für 
eines dieser Themen zu entscheiden, um dann darüber 
zu diskutieren, Fragen zu stellen, Anregungen und 
Anliegen vorzubringen oder einfach nur zuzuhören. 
Die Gesprächsgruppen wurden jeweils von zwei 
Mitgliedern des Kirchengemeinderates moderiert. 
Nachfolgend ein kurzer Querschnitt der Diskussionen. 
 
Was wünschen sich Eltern von der Kirche? 

Hier wurden zwei Punkte wichtig. Nämlich 
einmal der Wunsch nach Begleitung in Erziehungs-
fragen und zum anderen, dass die Gottesdienste für 
Familien mit Kindern attraktiver werden sollten. 

Diakonie leben 
In dieser Gesprächsgruppe wurde deutlich, 

dass neben den institutionellen Einrichtungen der 
Diakonie jeder Einzelne als Verwandter, Nachbar oder 
Gesprächspartner gefordert ist, in seinem sozialen 
Umfeld die Nöte seiner Mitmenschen wie z. B. Trauer, 
Einsamkeit, Überforderung  in der Pflege Angehöriger 
usw.  wahrzunehmen und, wenn nötig, zu handeln. 
Ehrliches  Zuhören, genaues Hinschauen, Nachhaken 
und, wenn erforderlich, auf professionelle Hilfs-
angebote hinweisen, sind dabei besonders wichtig. 
 

 
 

Jung und Alt 
In unserer Kirchengemeinde gibt es schon 

einige Gelegenheiten, bei denen sich Jung und Alt 
begegnen können, wie z. B. Familiengottesdienste, 
Feste oder gemeinsame Aktionen, wie die Kirchen-
renovierung. Das gegenseitige Interesse an der 
anderen Generation wurde bekundet; vor allem von 
den Älteren. Als mögliche generationsübergreifende  
Projekte wurden z. B. genannt: Teilnahme von älteren 
Personen an einem Konfi – Unterricht, gemeinsamer 
Glaubenskurs mit thematischen Berührungspunkten 
oder Nähangebot für junge Mütter. 

 

 
 
Männer und Kirche 

Vier Worte bringen es auf den Punkt: 
Ansprache, Einladen, Arbeiten, Gemeinschaft. In der 
Gesprächsgruppe Männer und Kirche zeigte sich, dass 
es in unserer Gemeinde junge und ältere Männer gibt, 
die sich mit ihren vielfältigen Fähigkeiten und Interes-
sen einbringen können. Gemeinsame Wanderungen, 
aber auch handwerkliches Arbeiten, Betriebsbesich-
tigungen, gemeinsame Besinnung zu wichtigen 
Themen oder einfach mal reden und ein Bierchen 
trinken stärken die Gemeinschaft. Oftmals ist die 
persönliche Einladung nötig, damit sich jemand einer 
Gruppe anschließt. Wichtig war den Gesprächs-
teilnehmern auch der generationsübergreifende 
Aspekt, damit Beziehungen wachsen können und die 
Gruppe lange Zeit Bestand hat. 

Renate Kilgus 
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Hauptvisitation im Juni 2016 
 

Wenn Sie diesen Gemeindebrief in den 
Händen halten, ist die Visitation unserer Kirchen-
gemeinde durch Dekan Bernd Liebendörfer und 
Schuldekanin Ursula Ripp-Hilt fast abgeschlossen. 
Die letzte Hauptvisitation war im Jahr 2005. 
Eigentlich soll sie alle 8 Jahre stattfinden. Nun wurde 
es also Zeit. 
 

Der Start war mit dem Gemeindeforum am 
18. März, es folgte die Ausarbeitung eines 16-seitigen 
Gemeindeberichtes sowie Besuche und Gespräche. 

Schuldekanin Ripp-Hilt nahm am Konfi3-
Familennachmittag im April teil und kam in den 
Religionsunterricht von Daniela Reiff-Hajek und 
Dieter Heugel in der Magstadter Gemeinschafts-
schule. 

Dekan Liebendörfer führte Gespräche mit 
Pfarrerin und Pfarrer, dem 
KGR-Vorsitzenden Stefan 
Alger, Kirchenpflegerin 
Sabine Weirich, Jugend-
referent Johannes Schnürle, 
Sekretärin und Mesnerin 
Angela Klement, Mesnerin 
Onita Schipper und Haus-
meisterin Jasmin Beutels-
pacher, also allen ange-
stellten Mitarbeitern und 

Mitarbeiterinnen sowie Bürgermeister Dr. Merz und 
dem kath. Pfarrer Fetzer. Dazu tauschte er sich in der 
Woche vom 12. -21. Juni mit mehreren Mitarbeiter-
teams aus: den Organisten und kirchenmusikalisch 
Verantwortlichen, Minikirche und Kinderkirche, den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Jugendarbeit, 
dem Besuchsdienst, den Vertreterinnen der Frauen-
arbeit, dem Leib und Seele-Team, dem CVJM-
Vorstand und  besuchte den Konfirmandenunterricht. 
Am 19. Juni nahm er an einem von Pfarrerin 
Böhringer-Fischer und dem Johannes-Täufer-Chor 
gestalteten Gottesdienst um 10 Uhr in der Kirche teil, 
am Abend wirkte er um 18 Uhr im Auszeit-
Gottesdienst mit. 

 

Eine Kirchengemeinderatssitzung unter 
Leitung von Dekan und Schuldekanin am Mittwoch, 
22. Juni sowie die Teilnahme am Gottesdienst am 26. 
Juni, den Pfarrer Heugel unter musikalischer 
Mitgestaltung von Orgel und Oboe halten wird, 
beschließen die Visitation. In diesem Gottesdienst 
wird Dekan Liebendörfer ein Grußwort an die 
Gemeinde richten. 

 

Als Gemeinde sind Sie aufgerufen diese 
beiden Gottesdienste am 19. Juni und 26. Juni 
besonders wahrzunehmen! 
 

Dieter Heugel 

Freiwilliger Gemeindebeitrag 2016 
 

Anfang Juli erhalten alle evangelischen Haus-
halte wieder einen Aufruf unserer Kirchengemeinde 
für den Freiwilligen Gemeindebeitrag. Wem es 
möglich ist und wer gerne finanziell unterstützt, dem 
schlagen wir auch dieses Jahr wieder drei Projekte 
zur Auswahl vor: 
Mitfinanzierung der 50%-Stelle eines Jugend-
referenten, Rolf-Wolbold-Stiftung (Magstadter 
Notfonds) und die Orgelsanierung. Wer für ein 
anderes Projekt spenden möchte, vermerkt dieses auf 
der Überweisung. 

Als Dankeskarte für Spenden bekommen Sie 
dieses Jahr eine Karte vom Mittelfenster im Chor 
unserer Kirche mit der Darstellung der 12 Tore der 
neuen Stadt Gottes.  

Die Orgelsanierung ist für das Jahr 2018 
angesetzt. Zuvor sollten wir noch einiges dafür 
ansparen. Eine beachtliche Unterstützung ist bereits da 
und der Förderverein Johannes-Täufer-Kirche enga-
giert sich. Seit 15. März ist Johannes Schnürle als 
Jugendreferent mit 50% bei uns angestellt und arbeitet 
an den ersten Projekten.  Die Magstadter Rolf-Wol-
bold-Stiftung kann in schwierigen Lebenslagen 
finanziell unterstützen, wenn keine andere Hilfs-
möglichkeit besteht. 

In den letzten Jahren konnten wir Dank Ihrer 
Spenden einige Projekte in Kirche und Gemeindehaus, 
Tagespflege, Diakonie und CVJM (Rotsteinbruch) 
fördern, die Stelle des Jugendreferenten für vorläufig 2 
Jahre einrichten und die Sanierung der Orgel angehen. 
 

Dieter Heugel 
 

Einblicke in Burkina –  
Das Land aus dem die Mangos kommen 
 

 
Zehn Tage konnte ich Anfang Februar 2016 

Land und Menschen von Burkina Faso ein wenig 
kennen lernen. Mit einer Reisegruppe des Kirchen-
bezirks wohnten wir in der Hauptstadt Ouagadougou 
des westafrikanischen Landes.  
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Burkina gilt weiterhin als eines der ärmsten 
Länder der Welt. Die Förderung von Schulen trägt 
aber gute Früchte. Wir lernten die ODE, die 
Entwicklungsorganisation der Ev. Kirchen von 
Burkina kennen und besuchten einige Hilfsprojekte . 
Dazu gab es persönliche Kontakte und Gespräche 
und sonntags die Teilnahme an zwei fröhlichen und 
eindrücklichen Gottesdiensten. 

 

Wir erlebten u.a. eine Schule für Blinde und 
sehbehinderte Kinder, deren Lehrer mit dem Erlös des 
Mangoaktionsverkaufs im April/Mai jeden Jahres in 
den Kirchengemeinden finanziert werden, eine 
Ernährungsschulung für Eltern und Kinder sowie 
einige landwirtschaftliche Entwicklungsprojekte. 

 
Besonders bewegend war der Besuch des 

Projektes in Ye, fünf Autostunden von der Hauptstadt 
entfernt. Dort werden die Geldmittel der Weih-
nachtskollekte von Brot für die Welt aus dem 
Gemeinden des Kirchenbezirks eingesetzt, also z.B. 
auch wieder ca. 5000 € aus Magstadt von Weihachten 
2015. Brunnen wurden gebohrt, um Wasser für den 
Anbau von Gemüse und sauberes Trinkwasser zu 
haben, landwirtschaftliche Flächen wurden und 
werden angelegt, um sie Selbstversorgung, ein kleines 
eigenes Einkommen der Einwohner, zu ermöglichen 
und ihnen Arbeit zu geben. Von einheimischen 
MitarbeiterInnen der ODE werden sie im boden-
gerechten Anbau unterrichtet. 
 

Wer mehr erfahren will, ist herzlich auf 
Dienstag, 27. September um 19 Uhr ins Ev. 
Gemeindehaus zu einem Reisebericht „Eindrücke 
aus Burkina“ eingeladen. 

Dieter Heugel 
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Volksbank  Magstadt IBAN: DE27 60391420 0050109006  
Gedruckt von: Druckerei Mundinger – Auflage 2000 –  
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AusZeit – Gottesdienst 
 

Miteinander Singen und Reden, Beten und 
Hören wird im Gottesdienst „AusZeit“ gepflegt. 
Einmal im Monat  gibt es sonntags im Ge-
meindehaus meist um 18 Uhr, zweimal im Jahr auch 
um 11 Uhr. 

„AusZeit“ ergänzt das bestehende Gottes-
dienstangebot der Kirchengemeinde und zeichnet sich 
durch moderne Musik und kommunikative Gestal-
tung aus. Alle Altersgruppen sind eingeladen: alt, 
jung und zwischendrin, samt Familien! 
  

Singen mit Gitarre, Klavier und Cachon, eine 
offene Phase mit Gebetstationen sowie vielfältige 
Mitwirkung prägen ihn. Anschließend sind alle 
eingeladen, sich bei einem gemeinsamen einfachen 
Essen auszutauschen. 
Simone Meier und Annika Krauss, beide Kirchen-
gemeinderätinnen, sowie Anja Schneider bilden das 
Leitungsteam, das von einer größeren Gruppe von 
weiteren Mitarbeitern unterstützt wird. Jedes Mal gibt 
es zum Thema eine Ansprache. Die Referentinnen und 
Referenten wechseln und werden vom Leitungsteam 
angefragt. Zum Start am 1. Mai war Bezirksjugend-
referentin Sarah Brenzel zu Gast und am 19. Juni 
Dekan Bernd Liebendörfer, am 17. Juli wird 
Jugendreferent Johannes Schnürle zu erleben sein. 
 

 
 
„AusZeit“ löst den Gottesdienst „Unity“ ab 

und knüpft an ihn an. Der Kirchengemeinderat hat sich 
in zwei Sitzungen mit der Neukonzeption beschäftigt 
und sie beschlossen. „AusZeit“ soll die bisherigen oft 
klassisch-liturgisch geprägten Gottesdienstformate der 
Ev. Kirchengemeinde ergänzen und den Austausch 
und die Kommunikation in der Gemeinde fördern. 
Vorläufig zweimal im Jahr findet er Sonntagvor-
mittags um 11 Uhr als Hauptgottesdienst statt.  
 
Die weiteren Termine 2016:    
17. Juli um 18:00 Uhr, 18. September um 18:00 Uhr,  
16. Oktober um 11:00 Uhr, 20. Nov. um 18:00 Uhr. 
Weitere Infos unter: www.auszeit-magstadt.de 
 

Dieter Heugel 
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Aus den Kirchenbüchern  

   

 Die heilige Taufe hat empfangen: 
 
IM FEBRUAR Emmy Jeschabek 
  Lisa und Lucas Schulz 
 
IM MÄRZ Elisa Berger 
  Paul Noack 
  Alia Tagriberdi 
 
IM MAI   Noah Frank 

Jana Herrmann 
Felice Wohlfahrt 
Lucia Wohlfahrt 
 

   

  Abschied nehmen mussten wir von: 
 
IM FEBRUAR  Emmi Kornfeld  (78 Jahre)
  geb. Oberst 
  Willi Raith  (72 Jahre) 
  Elfriede Klepke  (89 Jahre)
  geb. Kindig  
 
IM MÄRZ Fouad Awais  (81 Jahre) 
  Lotte Epacher  (92 Jahre) 
  geb. Weirich 
  Irma Hommel  (96 Jahre) 
  geb. Uhlmann 
 
IM APRIL Achim Ganzer  (58 Jahre) 
   
IM MAI   Ursula Kienzle  (75 Jahre) 
  geb. Seiffert 
 

 
Evangelische Kirchengemeinde  
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Dienstag und Freitag  9-11 Uhr  Dienstag und Donnerstag 16-18 Uhr  
Pfarrstrasse 3, Sekretärin Angela Klement,  Telefon 42351/Fax 42353 
Mail: Pfarrbuero.Magstadt@elkw.de 
 
Pfarrer Dieter Heugel, Pfarramt Nord-West, Pfarrstr. 3 
Geschäftsführung und 1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Telefon 458658 Mail: dieter.heugel@elkw.de  
 
Pfarrerin Böhringer-Fischer , Pfarramt Süd-Ost, Goethestraße 4,  
Telefon 949723 Mail: Anna-Christina.Boehringer-Fischer@elkw.de 
 
2. Vorsitzender im Kirchengemeinderat: Stefan Alger 
Seestraße 21, Telefon 9199929, stefan.alger@minixs.de 
 
Kirchenfinanzen: Sabine Weirich - Telefon. 8 05 79 40 
 
Kirchenführungen: Walter Steegmüller – Telefon 41742 

Gottesdienste + Veranstaltungen 

Hauptgottesdienst 

jeden Sonntag um 10:00 Uhr 
in der Johannes-Täufer-Kirche  

 

Gottesdienst mit Taufen  

Sonntag, 24. Juli und 2. Oktober, und im Advent um 
10:00  Uhr im Gottesdienst  
 

Minikirche 

für Kleinkinder und ihre Eltern, findet an 
vier Sonntagen im Jahr um 10:00 Uhr im 
Gemeindehaus statt. Das nächste Mal am 
Sonntag, 18. September  

 

Kinderkirche 

Kirche mit Kindern von 4 bis 13 Jahren,  das nächste 
Mal am Sonntag, 24. Juli als Taufgedenk-Gottes-
dienst um 10 Uhr in der Kirche mit anschließendem 
Brunch im Gemeindehaus und Sommerfest der 
Kinderkirche und am Sonntag, 25. September  von 
10:00-11:30 Uhr im Gemeindehaus. 
 

Frauentreff „Offene Mitte“ 

Wir treffen uns einmal im Monat am Dienstagabend 
um 19:30 Uhr im Gemeindehaus, Begegnungsraum. 
Das nächste Mal am 21. Juni und 19. Juli.  
 

Frauenkreis „Begegnung“ 

Wir treffen uns einmal im Monat am Dienstagabend 
um 19:30 Uhr im Gemeindehaus, kleiner Saal 
 

Leib und Seele – der Treff 70 plus 

In der Regel treffen wir uns am 1. Mittwoch des 
Monats um 14:30 Uhr im Gemeindehaus, kleiner Saal 
 

Flüchtlingshilfe Magstadt 
 

Erfreulich ist das Mitwirken von zahlreichen 
Magstadtern in der Flüchtlingshilfe. 
Weitere sind eingeladen sich in einem der  Arbeits-
kreise einzubringen oder Aufgaben wahrzunehmen! 
Wichtig ist aber auch das Anknüpfen von Kontakten 
mit den Menschen, die neu bei uns wohnen, dort wo 
wir ihnen begegnen: in der Nachbarschaft, beim 
Einkaufen, in Schule und Kindergarten oder auf der 
Straße. 

Der Arbeitskreis Flüchtlinge hat fünf Unter-
AK`s gebildet: „AK Starthilfe“, „AK Sprach-
förderung“, AK Café Grenzenlos“, „AK Arbeits-
vermittlung“ und „AK Soziale Einbindung“. 

Weitere Infos finden Sie im Internet unter: 
www.fluechtlingshilfe-magstadt.org 
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 Termine im Überblick 

22. Juni Mittwoch 19:00 Uhr Ökumenisches 
Taizégebet, Kath. Kirche 

 
26. Juni 10:00 Uhr Gottesdienst zum 

Abschluss der Visitation mit Worten 
von Dekan Bernd Liebendörfer an die 
Gemeinde, musikalisch gestaltet mit 
Orgel und Oboe, Pfarrer Heugel 

 
03. Juli 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl, Pfarrerin Böhringer-Fischer 
 

10. Juli  10:00 Uhr Gottesdienst mit  
Konfirmandenbegrüßung, mit dem 
Posaunenchor, Pfarrerin Böhringer-
Fischer, Pfarrer Heugel, im Anschluss 
Kirchhofhock mit Mittagsimbiss 

 
14. Juli  15:30 Uhr Gottesdienst im DRK-

Seniorenzentrum, Pfarrer Heugel 
 
17. Juli  10:00 Uhr Gottesdienst beim 

Fleckenfest, mit dem Posaunenchor, 
Pfarrer Heugel 

  
18:00 Uhr „AusZeit“-Gottesdienst 

 im Gemeindehaus mit Jugendreferent 
Johannes Schnürle 

 
24. Juli  10:00 Uhr Familiengottesdienst mit 

Taufen, im Anschluss Sommerfest der 
Kinderkirche, Pfrin. Böhringer-Fischer 

 
27. Juli Mittwoch 19:00 Uhr Ökumenisches 

Taizégebet, Ev. Kirche 
 

Sommerpredigtreihe: „Berggeschichten der Bibel“ 
 

   
 

31. Juli  10:00 Uhr Gottesdienst zur  
Sommerpredigtreihe,  
Pfarrer Schwaderer (Döffingen) 

  

07. August  10:00 Uhr Gottesdienst zur  
Sommerpredigtreihe, mit Orgel/ 
E-Piano (M. Hajek) und Querflöte  
 (M. Kohler), Pfarrer Heugel 

 
14. August 10:00 Uhr Gottesdienst zur  

Sommerpredigtreihe,  
Pfarrer Baumgärtner (Maichingen) 
 

21. August  10:00 Uhr Gottesdienst zur  
Sommerpredigtreihe, 
Pfarrerin Böhringer-Fischer 

 
28. August  10:00 Uhr Gottesdienst zur  

Sommerpredigtreihe, 
Pfarrer Süßer (Ehningen) 

 
04. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst zur  

Sommerpredigtreihe, 
Pfarrer Maier (Dagersheim) 

 
11. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst 
 beim Rotsteinbruchfest 
 mit dem Posaunenchor, 
 Pfrin. Böhringer-Fischer, Jugend-

referent Johannes Schnürle + Team 
 
15. Sept. 08:30 Uhr Ökumenischer Gottes-

dienst zur Einschulung 
 Pfarrer Fetzer, Pfarrer Heugel und 

Team, in der Kath. Kirche 
 

15:30 Uhr Gottesdienst im DRK-
Seniorenzentrum, Pfarrer Heugel 

 
18. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst 
 Pfarrer Heugel 
  

10:00 Uhr Minikirche   
im Gemeindehaus 

 
18:00 Uhr „AusZeit“-Gottesdienst 

 im Gemeindehaus mit Dirk Düring aus 
Korntal und dem „AusZeit“-Team 

 
24. Sept. Samstag 

10:00-17:00 Uhr Bücherbasar, 
Förderverein Johannes-Täufer-Kirche 

 Festhalle Magstadt 
 
25. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl, Pfarrer Heugel 
  

10:00 Uhr Kinderkirche  im 
Gemeindehaus 
 

02. Oktober 10:00 Uhr Gottesdienst mit 
 Taufen, Pfarrerin Böhringer-Fischer 
 

  
 

09. Oktober 10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Erntedankfest, mit dem 
Posaunenchor, Pfarrer Heugel 
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Sonntag, 10. Juli 
 

Kirchhofhock und Gottesdienst 
mit Begrüßung der neuen 

Konfirmandinnen und Konfirmanden 
 

 
 

und anschließendem 
Kirchhofhock um die Kirche 

mit kleinem Imbiss zur Mittagszeit 
Beginn ist um 10:00 Uhr 

 

 

Sonntag, 17. Juli 
 

Gottesdienst 
auf dem unteren Marktplatz 

beim Fleckenfest 
 

 

 
mit dem  

Posaunenchor 
Beginn ist um 10:00 Uhr 

 

 

Sonntag, 24. Juli 
Taufgedenk-Familiengottesdienst 

für alle Kinder 
 

 
mit anschließendem Brunch 

im Gemeindehaus 
und Sommerfest der Kinderkirche 

Beginn ist um 10:00 Uhr 
 

 

Sonntage, 31. Juli + August 
Sommerpredigtreihe 

 „Berggeschichten der Bibel“ 
 

 
Gottesdienste mit Pfarrern  

aus dem Distrikt 
 

Beginn jeweils um 10:00 Uhr 

 

 
Samstag/Sonntag, 10.+11. Sept. 

Rotsteinbruchfest 
des CVJM Magstadt 

 

 
 

Am Samstag Familiennachmittag 
mit Spielangeboten für Kinder 

Am Sonntag 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Mittagessen 

 

 

 
Jeden Mittwoch 

Offene Kirche zur stillen Einkehr 
14:00-18:00 Uhr 

 

 
 

von Mai – September 
Geöffnet sind:  

der barrierefreie Eingang am 
Hauptportal 

und der Eingang Pfarrstraße 
 

 


